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Dıe Oberfläche des Bodens ıst sehr lir‘1m'g"ßlfliäßig mit kammartigen Gebilden
un konischen Bodenerhebungen un einer großen Zahl VonNn Löchern. Der Boden
selbst ist ein1germaßen fest ıne Menge gußeiserner Kugeln, die man 1Im Verlauf
der Tauchaktion fallen heß, wirbelten ZW. : einıgen Schlamm auf, der sıch jedoch
bald wieder setzte Die Kugeln bliıeben autf dem Boden liegen, sıchtbar, ohne in
einem weichen Schlamm versinken. Außerdem verursachte die Kette. der das
Gerät geführt wurde, Knirschen auf dem oden, was auf 1ine bestimmte Härte
schließen 1ä1St

Weiıter konnte Ina  en in dieser 1€ iıne eindeutige Strömung von etiwa 0,5 bıs
Knoten feststellen, dıe dem Taucher, der nfolge seiner Schwere und durch

Motoren festlag, ıne Menge Vo  > Tiıeren vorbeitrug. Manche vVo  —_ ihnen krochen
oden, unter anderem eine Reihe VOoNn Quallen, rotife Krabben und noch unbe-

kannte Wesen.
Noch sınd einer wirklich eingehenden Beobachtung der Tiefsee große Hinder-

N1SsSe ın den Weg geSetZL, VOor em müuüfte INan aulßen einen Photoapparat anbrın-
SCH können, die Tiere auch wirklich aufnehmen können. Das Problem
Sar, W1E INa diese Tiefseetiere fangen könnte., ıst vorerst völlig unlösbar. Immer-
hın zeigte sıch das Tauchgerät ın jeder Hinsicht geeignet, nın auch ur eine ;AÄ  -

künfitige Forschung der Platz des Beobachters günstiger angelegt werden mu ßte.
(Comptes Rendus hebd des Seances de L’Academıe des Sciqnces, Nr 20, 17. Maı
1954, Parıs)

Hinter der Maginotlinite. Am Januar erhe{( eine el VOÜO Professoren Frank-
reichs eın Manıftest cdıe Wiederaufrüstung Deutschlands, das inzwıschen
VOoO  —_ 267 Professoren der höheren Lehranstalten, VOoO  — Universıtäten, des Gollege
de France, des Museum d’histoire naturelle un der Keole pratique des hautes
etudes unterschrieben wurde. Ks heißt darın  n

„Dieses Manıfest ist außerhalb der politischen Parteien entstanden. HKs ist der
gemeinsame usdruck von Männern aus SaNZ Frankreich, VOoO  —_ denen sıch viesle
nıemals politischen Leben beteiligt haben Ihre Unterschrift hbedeutet keines-
W655S,;, da{s sS1E iın der Vergangenheit iıne Übereinkunft getroffen haben, och da{fs
S1Ee eine ur die Zukunft treffen werden. HFür S1IE geht lediglich die Verteidi-
SUuns Frankreichs un des Friedens.

Ks soll nicht Zur gesamten auswärtigen Politik Stellung werden un
auch nıcht Zz.uU Europaproblem. Viele VOoO  - uns sind S1C. durchaus dessen bewußt,
daß Vaterland isoliert werden TO. un sS1E wünschen, dafß möglichst
bald 1N€ europäische Organisatiıon geschaffen werde, ın der jede Natıon ihren
Platz finde, ohne daß dadurch cdıie Sicherheit des einen oder des anderen Volkes
bedroht werde.

Ks geht 1ler HUr die deutsche Wiederaufrüstung.
Man beruft S1C heute gegenüber der ablehnenden Stimmung der Offentlich-

eıt darauf, daß eINZ1IE un allein die Wiederaufrüstung Deutschlands innerhalb
e1ines angeblichen „Europas” uns VOT dem Aufleben einer selbständıgen „Wehr-
macht‘ bewahren könne. Wie damals ın München un ZUC eıt der Besetzung
weıst 1Ina  —_ auf das gerıingere bel hın. 1933 erschıen manchen die Auslieferung der
Sudeten als das geringere Übel, un ebenso WAäar hbe1 der Unterzeichnung des
Waffenstillstandes 1940 Im Namen des geringeren Übels verteidigen sich heute
die Anhänger Vichys autf eine unverschämte Weis  C Die Politik des geringeren
Übels ist nıchts anderes als iıne orm der Kapitulation, da 1E keine Rücksicht
auf die nationalen Interessen nehmen ann.

Die Wiederzulassung einer deutschen Aufrüstung bedeutet ıne Kapitulatıon
Frankreichs. gibt keinen wesentlichen Unterschied zwıschen einer autonomen
un! einer europäischen Form dieser Aufrüstung. Der deutsche Generalstab, ob
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offiziell exıistiert oder nicht, kann ohne Schfierigkeit VoO  - der einen Form

ın die andere übernommen werden.
In beiden Fällen besteht der Vertrag, dessen Unterzeichnung INnNan von UNSs for-

dert, darın, Deutschland eıine Armee geben und mit einem Versprechen zZU be-
stätigen. Kr gıbt einem Volk, das feierlich seine Grenzen protestiert und ın
seinen ührenden Kreisen NUur schlecht seine Ungeduld nach Revanche verbergenkann, eın furchtbares Machtinstrument in dıe an und dıe Möglichkeit, die VWelt
bald ın unheilbares Unglück sturzen. Ks bindet jene, dıe iın einem rıeg es
ZUu verlieren haben, jene, die darın alles gewınnen können. Das Wiedererstehen
einer deutschen Armee ın Kuropa In dem Augenblick, da die Schwierigkeiten in
Übersee dıe Abwesenheit Frankreichs NUr deutlich spuren lassen, würde quti0-
matisch Z.U eiınem Übergewicht Deutschlands führen, mıt all den poliıtischen un
wirtschaftlichen Folgen, die etiwas haben kann.

Daß HNan Frankreich eIwas aufzwingt, hängt nıcht von uUunNnNs ab Dagegen Stel-
Jung nehmen ıst NSeTre6 Sache, In freiem Verhandeln mıiıt uUuNseren Allnıerten, cdie:
sehr wohl die strategıschen Lrümpfe Frankreichs kennen. Auf cveinen Hall dart
äan asen können, da{fß Frankreich zehn Jahre nach selNner Befreiung Ireıiwillıs
seinem Henker die Vormachtstellung ın Kuropa übergibt und SeE1IN Unglück
terzeichnet.“

IJa viele dieser Professoren polıtischen Leben nıcht teiılnehmen, ıst
ıhnen offenbar entgangen, daß dıe SowjJjetunion inzwıschen ohne jedes Ressen-
timent auf den deutschen Eınfall In Rußland 1N£ deutsche Armee aufgerichtet
hat, VOILL der eın Weißbuch der Britischen negierung folgende Angaben machen
weliß Ks gibt ın der Sowjetzone Mannn Schutzpolizei, Mann Sıcher-
heitspolizei und Mann Grenzpolizel, insgesamt qalso Mann Polizei.
Außerdem g1ibt 6S Verbände. die ina als reine militärısche ormatıonen UÜZUSE-
hen hat un deren Stärke sıch autf eiwa 30.000—35 000 Mann eläuft. Sie SINn iın
ZW e1 nach sowJjetischem Muster gegliederte Schützenkorps aufgestellt miıt 16 WE€e1
Infanteriedivisionen un Je einer motorisierten Divisıon. uliserdem besteht noch
eine unabhängıige motorislierte Division. DIie Verbände haben schätzungsweise
1300 Panzer un Sturmgeschütze, 1300 Feld- un Flakgeschütze. Die Seepolizei
zählt 6000 Mann mıt etwa Minenräum- un Vorpostenbooten, SOW1e Küsten-
fahrzeugen. Die Stärke der Luftpolizei wırd mıt 7500 angegeben, die etwa
75 JAK un K-1 Flugzeugen ausgebildet werden. Die Gesamtstärke dieser
‚„Polizei” beläuft sıch also auf etwa 185000— 190 000 Mann, die rekrutiert
werden W16 die ‚„ Wehrmacht‘ deren Wiedererstehen a aiınter der Maginotlinıe

fürchtet.

Gröfßere Entfaltung wissenschaftlich=-atheistischer Propaganda Unter dıiesem A n
tel verlangt die Prawda VOIN 1954 einen verschärften Kamp{f SCHCH die SOSC-
nannten Überbleibsel des Kapıtaliısmus auf religiösem Gebiet. er Sozialismus,
durch die Erziehungsarbeit der ommunistischen Partei ZU1 Siege eführt, 218a
das gelstige Antlıtz des Sowjetmenschen gewandelt. ‚„JIn un  In Lande hat sıch
dıe sozialistische Ideologie gefestigt, deren unerschütterliche Grundlage der Mar-
xismus-Leninismus, dıe wissenschaftliche materlalistische Weltanschauung bıldet.
S1E besitzt dıie ungetelnte Herrschaft. Die Schafifung der sozialıstıschen Ldeologıe ist
eın Krgebnis der vieljährigen Erziehungsarbeit der Partei unter den Werktätigen,
1ın rgebni1s ihres unversöhnlichen Kampfes dıe bürgerliche Ideologie, SC-
SCH dıe Überbleibsel des Kapıtalısmus 1m BPewußtsein der Menschen.“ Offenbar
sınd also noch solche „Überbleibsel® vorhanden, dıe auch nıcht VO  > selbst ab-
sterben wäarum eigentlich nıcht, sıeht NNa  : nıcht e1n, WEeNnNn 1€e marxıstische
Geschichtsentwicklung wirklich und der Wahrheit bıldet. „„Zu den meısten
noch bestehenden un schädlichen Überbleibseln des Kapıtalısmus 1m Bewußtsein
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